
Immobilien

Ankäufe Häuser
Lippstadt

Familie su. Haus mit behi.
Kind, v. privat, ab 150m², in LP/
Lipperode/Walbio/Cappel, �
0170/3860720

Garagen/Stellplätze
Hamm

Garage in Herringen zu vermie-
ten, Waldenburger Str. Ecke Gör-
litzer Str., 40€. Tel. 0171 2146811

Garage zu vermieten, Hamm
Süden, Werlerstr. / Lilienstr., frei
ab 01.07.2019, MM 55 €,
Tel. 0172 3608505

Suche Stellplatz / Garage in der
Rietzgartenstr. oder Umgebung
ab 01.05. / 01.06., Tel. 0179 /
5240589

Grundstücke Vermietung/Verpachtung

Volmetal

Gartengrundstück m. Garten-
haus, eingefriedet durch Hecke,
in ruhiger Lage v. M’hagen zu ver-
mieten, Tel. 0175/1036444

Immobilien
Lennetal

Suche Haus zum Kauf in Plet-
tenberg Tel. 0170 / 5 81 40 42

Lippstadt

LP-Zentrum, 87 m², 3 ZKB, Auf-
zug, Abstellr., Keller, Südbalkon,
KM 610,- €, NK + HK 200,- €, Kau-
tion, TG-Platzmögl., von privat ab
1.7. zu verm. Tel. 0152/ 33611703

Lippstadt-Lipperode, 1300 m²
gr. Grundst. m. Haus, Bj.1952,
mit freiem Ausblick auf unbe-
baubare Fläche zu verkaufen
Zuschr. u. A-47705-MA a. d.
Gesch.-St. d. Ztg.

Immobilien Gesuche
Hamm

Berufstätiges Ehepaar mit ei-
nem Kind sucht Haus zum Kauf
in Hamm-Berge, gerne freiste-
hend. � 02381 84882

Hochwertiges Einfamilienhaus
gesucht. Hamm Osten, Stadtmit-
te, Heessen oder Rhynern, ab
180m², freistehend. Vertrauliche
Abwicklung wird zugesichert, Ka-
pitalnachweis vorhanden. Ver-
kauf bitte nur von Privatperso-
nen. 0163- 7243130

Lippstadt

Suche ETW oder kleines Haus
von Privat zum Kauf. Tel.:
02942/9299660

Soest

Ihr Haus in Guten Händen. Wir
suchen ein Haus mit Garten in
ruhiger Lage, mit separatemWir-
schaftsgebäude/Werkstatt. In
Soest oder nähere Umgebung
zum Kauf. Chiffre SA 2121869 Z
E-Mail: haus59494@t-online.de

Verkäufe ETW
Lippetal

Moderne super Komfort ETW,
m. Kamin, 2 schöne Bäder, schö-
ne EBK, Parkett, Blk., eig. Garten-
anteil, Gge m. autom. Torantrieb
uvm. in schönem 3 Fam.-Hs, ruh.
Lage, Sackgasse, ca. 143 m² Wfl.,
in Lippetal/Lippborg, Preis auf
Anfrage. Tel. 02921 65099

Lüdenscheid

Eigentumswohnung mit Balkon
und schönem Fernblick über die
Stadt, am Wehberg (Pieperskamp)
Bezug: 01.06.2019 frei werdend, Bj.
1969, Fernwärme, 3 Zi.Kü.Bad/Du,
Balkon, 75m²,mit 1 PKW-Stellpl. inkl.
KP: 79.500 € VB Tel. 025529/8081

Volmetal

Halver, Parterre-Whg., ca. 138
m², im freisteh. 3-Part.-Haus, Bj.
1980, mod. Gasheizung, offene
Wohngestaltung, Wohnzi. mit Ka-
min, Esszi., gr. Diele, Küche mit
Abstellr., Schlafzi., Gästezi., gr.
Bad, Gäste-WC, 2 Balkone (teils
überdacht, S/W-Lage), 1 Kellerr.,
1 Garage u. 1 Stellpl., EnEV (V)
vorh., Kaufpr. 138.000 € VB, von
Privat. Tel. 0157-54069135

Werne

Attrak. ETW, m. sep. Eingang, in
zentr. u. ruh. Lage v. Werne. Die
offene Bauart eignet sich für den
1-2 Pers. Haush., Wfl. 113 m²,
Wohnen über 2 Etagen (2./3. Eta-
ge) m. Galerie, gr. SW-Blk., Stein-
böden, elek. Fußbodenhz., Ta-
geslichtbad, Carport m. Abstellr.
u. Stellpl., div. Extras, v. priv. z.
verkaufen. Zuschriften unter
Chiffre WA 2103133 Z

Verkäufe Häuser
Lennetal

Hausverkauf mit Grundstück
von Privat zu verkaufen in Wer-
dohl-Königsburg, gute Lage,
Wohnfläche: 173 m², Grund-
stücksgröße: 732 m², Kaufpreis:
168.000,00 € brutto, kourtage-
frei. Bei Interesse schreiben Sie
unter Chiffre SV 2170278 A . Wir
vereinbaren nach Eingang mit Ih-
nen einen Besichtigungstermin.

Lippstadt

2-Fam.-Haus,Bauj. 1959, voll un-
terkellert, ca. 140 m² Wohnfl., im
Süden von LP, Grundstück ca.
800 m², zu verk. Zuschr. u.
A-47698-HA Gesch.-St. d. Ztg.

Single-Whg. zu verm., in LP-
Süd, Altbau, 70 m², günstige Mie-
te, m. Gartennutzung, Zuschr. u.
A-47701-MA a. d. G.-St. d. Ztg.

Welver

„Naturnah - Romantisch“. Ver-
kaufe renov.-bedürft. altes
Wohnhaus in bester Wohnlage
von Welver. 9 % Afa, Denkmal.
Ideal für große Familie, 2 sep.
Eingänge, alter Baumbestand.
Biete auch großes Baugrund-
stück, zwecks Neubau.
Tel. 01578 7492774

ganze Familie.
immoPlatz für die

westfalen.immowelt.de

Finde dein perfektes Zuhause
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Rechtsanwälte&Kanzleien

Rechts-
anwälte
und
Kanzleien
stellen
sich vor

„Olympiareife“ beschäftigt den Bundesgerichtshof
Der Bundesgerichtshof war
kürzlich mit der Frage be-
fasst, ob die Verwendung der
Bezeichnungen „olympiaver-
dächtig“ und „olympiareif“
im geschäftlichen Verkehr ge-
gen das Gesetz zum Schutz des
olympischen Emblems und der
olympischen Bezeichnungen
(Olympiaschutzgesetz) ver-
stößt (Urteil vom 07.03.2019, I
ZR 225/17).
Während der olympischen
Spiele 2016 bewarb die be-
klagte Textilgroßhändlerin auf
ihrer Internetseite Sportbeklei-
dung mit den vorgenannten
Begriffen und hinterlegte die
Anzeige mit der Abbildung
einer Faust, die eine Medail-
le hält. Der Kläger, der Deut-
sche Olympische Sportbund
e.V., ließ die Beklagte wegen
eines Verstoßes gegen das
Olympiaschutzgesetz anwalt-
lich abmahnen. Die Beklagte
gab daraufhin eine Unter-
lassungserklärung dergestalt
ab, dass sie sich ohne Aner-
kennung einer Rechtspflicht
und ohne Präjudiz für die
Rechtslage, gleichwohl rechts-
verbindlich, verpflichtete, es
zu unterlassen, ihre Produk-
te in der vorstehend geschil-
derten Form zu bewerben.
Die von der Gegenseite gel-
tend gemachten Kosten der
anwaltlichen Abmahnung

zahlte die Beklagte jedoch
nicht, da sie die Auffassung
vertrat, die Abmahnung sei
mangels Unterlassungsanspru-
ches unberechtigt erfolgt. Die
Abmahnkosten verfolgte der
Kläger sodann gerichtlich.
Ein Anspruch auf Ersatz von
Abmahnkosten besteht nur
dann, wenn der mit der Ab-
mahnung geltend gemachte
Unterlassungsanspruch be-
standen hat.
In der ersten Instanz obsiegte
der Kläger. Das Berufungsge-
richt wies die Klage jedoch ab.
Der Bundesgerichtshof schloss
sich der Auffassung des Be-
rufungsgerichtes an. Danach
liege in der Verwendung der
Begriffe „olympiareif“ und
„olympiaverdächtig“ im kon-
kreten Zusammenhang kein
Verstoß gegen das Olympia-
schutzgesetz. Grundsätzlich
seien zwar Begriffewie „Olym-
pia“, „olympisch“ und auch
solche Bezeichnungen, die
diesen ähnlich sind, geschützt.
Jedoch liege nicht in jeder
kommerziellen Verwendung
eines solchen Begriffes die für
einen Unterlassungsanspruch
notwendige unlautere Aus-
nutzung der Wertschätzung
der Olympischen Spiele oder
der Olympischen Bewegung.
Die Grenze zur unlauteren
Ausnutzung, d.h. zu einem

verbotenen Imagetransfer,
werde nur dort überschritten,
wo durch eine enge Bezug-
nahme auf die Olympischen
Spiele/Olympische Bewegung
deren Wertschätzung für die
Bewerbung von Produkten
und ihren Eigenschaften in ei-
ner Weise ausgenutzt werde,
wie sie nur einem offiziellen
Sponsor zustehe oder etwa ei-
nem Sportartikelhersteller, der
zwar nicht Sponsor ist, dessen
Produkte jedoch von Athleten
bei den olympischen Spielen
verwendet werden. Ein solch
enger Bezug sei insbesonde-
re dann anzunehmen, wenn
für Produkte, die eine sachli-
che Nähe zu den Olympischen

Spielen oder der Olympischen
Bewegung aufweisen, nicht
lediglich mit Bezeichnungen
geworben werde, die den
olympischen Bezeichnungen
ähnlich seien, sondern dar-
über hinaus ausdrücklich in
Wort oder Bild auf die Olym-
pischen Spiele oder die Olym-
pische Bewegung Bezug ge-
nommen werde.
Nach einer Gesamtwürdigung
der beanstandeten Werbung
ist der Bundesgerichtshof
schließlich zu der Auffassung
gelangt, dass zwar eine sach-
liche Nähe zu den Olympi-
schen Spielen gegeben sei, da
Gegenstand der angegriffe-
nen Werbung ausschließlich
Sporttextilien sind. Jedoch
fehle es an dem notwendigen
engen Bezug. Eine ausrei-
chende wörtliche Bezugnah-
me auf die Olympischen Spie-

le sei nicht erkennbar. Aus
der Sicht eines Durchschnitts-
verbrauchers seien die Be-
zeichnungen „olympiareif“
und „olympiaverdächtig“
vielmehr entsprechend dem
allgemeinen Sprachgebrauch
lediglich Synonyme für eine
außergewöhnlich gute Leis-
tung.
Ebenfalls liege keine für den
Tatbestand der unlauteren
Rufausnutzung ausreichen-
de bildliche Bezugnahme
auf die Olympischen Spiele
vor. Zwar enthalte die Wer-
bung die Abbildung einer
Faust, die eine Medaille hält,
jedoch sei eine Medaille in
der Hand eines Sportlers
nicht per se ein olympisches
Motiv. Diese Darstellung fal-
le daher schon nicht in den
Schutzbereich des Olympia-
schutzgesetzes.

Ihr gutes Recht

Kathrin Herking
Rechtsanwältin


